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An einen Haushalt 

zugestellt durch Post.at 

Was der Sonnenschein für die Blumen ist,  

das sind lachende Gesichter für die Menschen! 

Joseph Addison 
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In dieser Ausgabe: 

Impressum: 

Eigentümer & Herausgeber:  

Gemeinde Scheffau a.W.K., 

Dorf 45, 6351 Scheffau 

Telefon: 05358/8588 

Fax: 05358/8588‐14 

E‐Mail: gemeinde@scheffau. rol.gv.at 

Internet: www.scheffau.eu 

UID: ATU 58480879 

DVR: 0059102 

Bgm. Rupert Soder ist zu  

folgenden Sprechstunden im  

Gemeindeamt: 

Dienstag von 08:00 bis 10:00 Uhr 

Mi woch von 08:00 bis 10:00 Uhr 

Freitag von 08:00 bis 10:00 Uhr 

 

News 

 

Sammelbox: Tonerkartuschen und Druckerpatronen 

E.Office Line führt zu Gunsten der Österreichischen Kinder‐Krebs‐
Hilfe  (ÖKKH)  ein  Recycling‐Projekt  durch.  Die  Firma  sammelt     
gebrauchte  Druckerpatronen  und  Tonerkartuschen  und  stellt   
einen Teilerlös (jährlich mind. 10.000,‐ Euro) davon der ÖKKH zur 
Verfügung. 

Wollen auch Sie dieses Projekt unterstützen, dann können Sie ab 

sofort Ihre alten Tonerkartuschen und Druckerpatronen am      

Recyclinghof  in der entsprechenden Sammelbox entsorgen. 

Öffnungszeiten Gemeindeamt: 

Montag bis Donnerstag  

7:30 bis 12:00  

13:00 bis 17:30 Uhr 

Freitag  

7:30 bis 12:00 Uhr 

Das nächste Gemeindebla   

erscheint voraussichtlich  

im September 2014! 
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Am Freitag, dem 20. Juni 2014 findet in der Zeit von  
08:30 Uhr bis 11:30 Uhr beim Gemeindebauhof die  
Problemstoffsammlung sta . 
 
Folgende Problemstoffe aus Haushalten können abgegeben  
werden: 

 
 Altöle (Motoröle, Getriebeöle, Heiz– und Mineralöle) 

 Druckgaspackungen (Spraydosen) 

 Farben  und  Lacke  (Anstrichmi el,  Kleber  und  Klebstoffe, 
Abbeizmi el,  Dichtungsmasse,  Wachse,  Bitumen,  Unter‐
bodenschutz) 

 Fotochemikalien (Entwickler, Fixierer) 

 Haushaltsreiniger  (Abfluss‐,  Backrohr–  und  Grillreiniger,  
Entkalker, Fleckenen erner) 

 KFZ‐Ba erien von PKW, LKW, Traktoren usw. 

 Laugen (Ammoniak, Salmiak) 

 Leergebinde mit Verunreinigungen 

 Lösungsmi el  (Terpen n,  Waschbenzin,  Spiritus,  Nitro‐
verdünnung) 

 Medikamente  und  Körperpflegemi el  (Salben,  Table en, 
Ampullen,  Tropfen,  Desinfek onmi el,  Einwegspritzen, 
Quecksilberthermometer) 

 Ölhal ge Abfälle (Ölbindemi el, Schmierfe e, Ölfilter) 

 Pflanzen–  und Holzschutzmi el, Gi e  (Pes zide,  Chemika‐
lien zur Bekämpfung von Insekten und Unkraut) 

 Säuren (Salz‐, Essigsäure etc.) 

 Trockenba erien  aus  Haushaltsgeräten  (Konsumba erien, 
Knopfzellen, Flachba erien, Fotoba erien) 

 

Problemstoffsammlung am  20. Juni 2014 

Willst Du Helfen?  

Damit das Projekt gelingen kann, muss der Sozialtopf Scheffau    

bekannt werden und Menschen in Not erreichen. Starte eine Ak on 

in deinem Umfeld, in deiner Firma oder in einem Verein.  

  Schauen wir nicht weg—Auch der kleinste Beitrag kann helfen! 

      Spendenkonten: Raiffeisenbank Scheffau ‐  IBAN: AT173631800001360049  

                                              Volksbank Scheffau ‐ IBAN: AT374377000070034222 
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Aus dem Gemeinderat 

In der Sitzung am 25.02.2014 wurde beschlossen: 
 
A) Einräumung eines Vorkaufsrechtes 

Der Gemeinderat s mmte dem Abschluss eines Schenkungs‐
vertrages zwischen Herrn Sebas an Horngacher („Lanzen“) 
und seinem Sohn Michael Horngacher zu, mit dem der       
Gemeinde Scheffau am Wilden Kaiser ein Vorkaufsrecht am 
Grundstück Nr. 960/6 GB Scheffau eingeräumt wird. 

B) Änderung des Flächenwidmungsplanes 

Nachdem der Gemeinde ein Vorkaufsrecht am neu gebildeten 
Grundstück Nr. 960/6 GB Scheffau eingeräumt wurde,        
beschloss der Gemeinderat aufgrund des vom Raumplanungs‐
büro DI Filzer – DI Freudenschuß aus Wörgl ausgearbeiteten 
Planungsentwurfes und der dazugehörigen raumplanerischen 
Erläuterung die Umwidmung des Grundstückes Nr. 960/6 GB 
Scheffau von derzeit „Freiland“ (F) in „Wohngebiet“ (W)     
gemäß § 38 (1) TROG 2011. 

C) Betriebskostenbeiträge an die Neue Mi elschule (NMS) 
  Wörgl und an die Polytechnische Schule St. Johann in Tirol 

Einige Schüler der 4. Klasse Volksschule Scheffau möchten 
kün ig nicht die Haupt‐ bzw. NMS Söll, sondern die Schwer‐
punktzweige Sport bzw. Fußball der NMS Wörgl 1 besuchen. 
Nachdem diese Schwerpunktzweige vorerst in der NMS Söll 
nicht angeboten werden, beschloss der Gemeinderat, dass 
den Wünschen der Schüler entsprochen und die dadurch   
entstehenden anteiligen Betriebskostenbeiträge nach den  
Bes mmungen des Tiroler Schulorganisa onsgesetzes von  
der Gemeinde Scheffau getragen werden sollen. 
Ebenso verhält es sich auch mit dem Wunsch zweier Schüle‐
rinnen aus Scheffau, die anstelle des Polytechnikums in Kuf‐
stein die Polytechnische Schule St. Johann in Tirol besuchen 
wollen. 
 
D) Zu‐ und Umbau/Sanierung des Volksschulgebäudes –     
  vorläufige Baukostenabrechnung und zusätzliche          
  Anschaffungen 

Die bisherigen Gesamtbaukosten für dieses Projekt blieben 
mit ca. € 2,0 Mio. deutlich unter den geschätzten Baukosten. 
Finanziert wird das gesamte Projekt durch ein Darlehen über  
€ 1,35 Mio., durch Bedarfszuweisungen aus dem Gemeinde‐
ausgleichsfonds, durch Beihilfen aus dem Schul‐ und Kinder‐
gartenbaufonds und durch eine Umwel örderung für die 
energe sche Sanierung des Gebäudes. 

Weil die vorhandene Bestuhlung für die Aula der Volksschule 
z.T. aus den 1970/80er‐Jahren stammt und damit nicht mehr 
ganz zeitgemäß ist und op sch nicht mehr in die helle neue 
Aula passt wurde vom Gemeinderat die Anschaffung einer 
neuen Bestuhlung beschlossen. Ebenso wurde auf vielfachen 
Wunsch der Schulkinder der Einbau einer Kle er‐(Boulder‐)
Wand beschlossen. 

 

 

 

 

E) Neues Streugerät für den Gemeindebauhof 

Obwohl geplant war, das bisherige Streugerät erst im kom‐
menden Jahr auszutauschen, wurde während des vergange‐
nen Winters aufgrund eines massiven Defektes der Austausch 
plötzlich akut. 
Vom Gemeinderat wurde daher aufgrund einiger vorliegender 
Angebote beschlossen, für den Gemeindebauhof bei der Firma 
Unser  Lagerhaus  WarenhandelsGmbH  in  Schli ers  einen    
Kugelmann  Dreipunktstreuer  Duplex  mit  vollelektronischer 
Steuerung anzukaufen. Dieses neue Gerät hat sich  im  laufen‐
den Streueinsatz bereits bestens bewährt. 
 

In der Sitzung am 20.03.2014 wurde beschlossen: 
 
A) Verordnung über die Festsetzung einer Waldumlage 

Im Sinne der Bes mmungen des § 10 der Tiroler Waldordnung 
(TWO) 2005 beschloss der Gemeinderat zur teilweisen        
Deckung des Personalaufwandes für den Gemeindewaldauf‐
seher eine Verordnung über die Festsetzung einer Waldumla‐
ge der Gemeinde Scheffau am Wilden Kaiser zu erlassen. 
Für das Jahr 2014 beträgt der Gesamtbetrag der Umlage          
€ 12.155,15 die auf die gesamte Waldfläche von 1.091,8885 
Hektar nach Wirtscha swald (WW), Schutzwald im Ertrag (SiE) 
und Teilwald im Ertrag (TWiE) aufgeteilt wird. 
 
B) Verordnungen über die Erhebung eines Erschließungs‐     
  beitrages und einer Ausgleichsabgabe 

Auf Grund der Bes mmungen des Tiroler Verkehrsaufschlie‐
ßungsabgabengesetzes (TVAG) 2011 beschloss der Gemeinde‐
rat die Erlassung einer Verordnung, wonach zur teilweisen 
Abdeckung der Kosten der Verkehrserschließung ein Erschlie‐
ßungsbeitrag erhoben wird. Die Höhe des Erschließungs‐
beitragssatzes wird dabei für das gesamte Gemeindegebiet 
mit  4 % des für die Gemeinde Scheffau am Wilden Kaiser mit 
Verordnung der Tiroler Landesregierung vom 13.11.2001 fest‐
gelegten Erschließungskostenfaktors von derzeit € 79,58    
bes mmt. 
In einer weiteren vom Gemeinderat erlassenen Verordnung 
wird festgelegt, dass für jede (KFZ‐) Abstellmöglichkeit, für die 
eine Befreiung nach § 8 (6) der Tiroler Bauordnung (TBO) 2011 
erteilt wird, eine Ausgleichsabgabe erhoben wird. 
 
C) Überschreitungen der Ansätze des Haushaltsplanes 2013 
 
Vom Gemeinderat wurden Überschreitungen der Ansätze des 
Haushaltsplanes 2013 in der Höhe von insgesamt € 622.359,09 
und deren haushaltsmäßige Bedeckung beschlossen, wobei im 
Zuge der dazu erfolgten ausführlichen Erläuterungen festge‐
stellt wurde, dass ein nicht unwesentlicher Teil davon auf  
interne Umbuchungen und so genannte Buchungen gemäß 
den „Maastricht‐Kriterien“ en ällt. 
Außerdem können gewisse unvorhersehbare Ausgaben wie 
z.B. Unwe erschäden nicht vorausgesehen und daher auch 
nicht budge ert werden, müssen aber im Anlassfall dann doch 
kurzfris g umgesetzt werden. 
 
 



 5 

 

 

 

D) Rechnungsabschluss 2013 

Gemäß § 108 (2‐3) der Tiroler Gemeindeordnung (TGO) 2001 
wurde vom Gemeinderat beschlossen, den Rechnungsab‐
schluss (Jahresrechnung) der Gemeinde Scheffau am Wilden 
Kaiser für das abgelaufene Rechnungsjahr 2013 mit folgenden 
Zahlen zu genehmigen und dem Bürgermeister als Rechnungs‐
leger die Entlastung zu erteilen: 

In der Sitzung am 05.05.2014 wurde beschlossen: 
 
A) Förderung der Lehrlingsausbildung 

Im Sinne eines Grundsatzbeschlusses aus dem Jahr 1997 be‐
schloss der Gemeinderat zur Förderung der Lehrlingsausbil‐
dung, die auf die Lehrlingsentschädigung en allende Kommu‐
nalsteuer für das Jahr 2013 in der Höhe von € 2.170,34 an die 
Lehrbetriebe zurückzuersta en. 
 
B) Bauau rag zur Erneuerung einer Trinkwasserleitung und 
  einer Straßenbeleuchtung 

Auf Grund der durchgeführten Angebotsprüfung und des vor‐
liegenden Vergabevorschlages des Ingenieurbüros DI Pollham‐
mer aus Bad Häring wurde beschlossen, den Bauau rag zur 
Erneuerung der Trinkwasserleitung vom Dorf bis zum Feuer‐ 

  wehrhaus und zur Kabelverlegung für die Straßenbeleuch‐
  tung vom Dorf bis zur Einfahrt von der B 178 – Loferer    
  Straße gemäß dem Angebot vom 31.03.2014 mit einer 
  Au ragssumme von € 199.497,95 zuzüglich MwSt. abzüglich 
  2 % Skonto an die Firma STRABAG AG, Direk on AF, Luna 66, 
  6250 Kundl zu vergeben. 

  Gleichzei g beschloss der Gemeinderat, aufgrund des Ange‐
botes vom 18.03.2014 die IKB Innsbrucker Kommunalbetrie‐
be AG mit dem Au rag zur Erneuerung der Straßenbeleuch‐
tung entlang der L 207 – Hintersteiner‐See‐Straße vom Gast‐
hof „Zum Wilden Kaiser“ bis zum Dorfplatz zu betrauen. Es 
werden dazu insgesamt 43 neue Stahlrohrmasten in einer 
RAL‐Farbe nach Wunsch inkl. der passenden technischen LED
‐Leuchten mon ert um damit eine normgerechte Ausleuch‐
tung der Straße und der Gehsteige, sowie der zwei vorhande‐
nen Schutzwege (Zebrastreifen) sicher zu stellen. Weiteres 
wird Vorsorge für die spätere Montage einer Weihnachtsbe‐
leuchtung auf jedem zweiten Beleuchtungsmasten getroffen 
werden 

C) Gemeindewappen und Subven on für die Landsturm‐   
  gruppe 1809 Scheffau 
 
Der Gemeinderat beschloss gemäß § 11 (5) Tiroler Gemeinde‐
ordnung (TGO) 2001, der Landsturmgruppe 1809 Scheffau am 
Wilden Kaiser die Bewilligung zur Führung des Gemeindewap‐
pens für Vereinszwecke zu erteilen. 
Außerdem beschloss der Gemeinderat, an die Landsturm‐
gruppe zur Anschaffung von Vereinskleidung einen einmaligen 
Beitrag der Gemeinde in der Höhe von € 1.000,00 zur Auszah‐
lung zu bringen. 

Vorschreibungssummen (= Soll) 2013   

         

      Einnahmen  Ausgaben 

  ordentlicher Haushalt  3.458.367,43  3.253.391,53 

  außerordentlicher Haushalt  2.211.966,02  2.195.469,96 

Absta ungssummen (= Ist) 2013     

         

      Einnahmen  Ausgaben 

  ordentlicher Haushalt  3.760.273,02  3.552.660,08 

  außerordentlicher Haushalt  2.269.867,09  1.998.412,29 

Rechnungsergebnis 2013     

      RE‐Ergebnis 

  ordentlicher Haushalt  204.975,90 

  außerordentlicher Haushalt  16.496,06 

Kassenbestand per 31.12.2013   

      Kassenbestand 

  ordentlicher Haushalt  207.612,94 

  außerordentlicher Haushalt  271.454,80 

  Verwahrgelder  101.861,75 

  Vorschüsse     ‐118.917,22 

  Gesamtkassenbestand  462.012,17 

© Gemeinde Scheffau 
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Aktuelles aus der Gemeinde 

 

 

 

 

Sprechtag der Bezirkslandwirtscha s‐

kammer am 30. Juni 2014 von 08:30 Uhr 

bis 16:00 Uhr im Gemeindeamt Scheffau 

Zeiteinteilung: 

08:30— Blaiken, Bärbichl, Seebach, Schwarzach, 

  Oberau, Am Tra enbach 

10:00— Sonnwies, Dorf, Oberfeld, Wegscheid, Ö ng, 

  Niederachen 

13:30— Hinterstein, Gaisberg, Leiten 

14:30— Bruggenmoos, Steinberg 

Folgende Unterlagen sollten zu den Terminen  

mitgebracht werden: 

‐Erklärungsformulare 

‐Liste mit Namen, Geburtsdatum, Sozialversicherungs‐

nummer, Telefonnummern, Eigentumsanteil und AMA 

Betriebsnummer aller Miteigentümer 

Wich ger Hinweis:  

Finanzonline‐User erhalten kein Formular,  sondern 

lediglich ein Schreiben. Finanzonline‐User sollten daher 

die schri lichen Erklärungsformulare unter der         

Hotline: 050 233 720 rechtzei g bestellen!! 

 

Sprechtag der Tiroler Heimanwäl n Elvira Käfinger                  

am Mi woch, den 23. Juli 2014 von 09:00 bis 14:00 Uhr          

im Altenwohn– und Pflegeheim Scheffau am Wilden Kaiser 

Kostenlose Telefonnummer: 0800 800 504 

Die Tiroler Heimanwaltscha  ist für die Bewohner und Bewohnerinnen und     

deren Angehörige in den Altenwohn– und Pflegeheimen für Beratung und       

Auskün e, Beschwerden und Vermi lung bei Meinungsverschiedenheiten       

zuständig. 

Wich ger Hinweis für alle Busfahrer! 

Aufgrund der laufenden Bauarbeiten zur Erneuerung  

der Gemeindewasserleitung im Dorfzentrum muss     

vorübergehend die Bushaltestelle „Scheffau‐

Dorf“  (Dor runnen) verlegt werden.   

Die Bushaltestelle befindet sich ab Mi woch,  

11. Juni 2014 für ca. 2 Wochen vor dem Haus 

„Schusterbauer“ Scheffau‐Dorf 54 . 

Davon betroffen sind alle Postbus‐Linien,  der KaiserJet 

und Kaiserexpress, sowie der Hintersteiner‐See‐Bus. 

Um die Durchfahrt für die Linienbusse jederzeit zu    

gewährleisten, gilt während der Zeit dieser Haltestellen

‐Verlegung im Bereich zwischen Pfarrkirche, Schuster‐

bauer und Gemeindehaus für alle anderen Fahrzeuge 

ein absolutes Halte– und Parkverbot. Er ist also ‐ auch 

für kurzfris ge Besorgungen ‐ ausnahmslos der Park‐

platz hinter dem Pfarrhof zu benützen. 

 

© Elvira Käfinger 
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Der KaiserJet bringt Sie täglich vom 17. Mai bis 12. Oktober 2014 zu allen Bergbahnen, Schwimmbädern und 

Ausflugszielen am Wilden Kaiser. In der Hauptsaison vom 28. Juni bis 28. September 2014 ist ein zweiter Bus, die 

Express‐Linie KaiserExpress, zusätzlich für Sie im Einsatz. Besitzer einer Wilder Kaiser GästeCard, Bürgerkarte oder 

eines Li passes fahren gra s. 
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Familie und Bildung 

 

Väter im Kindergarten 
 

 
Einen Abend  im Kindergarten 
verbrachten  die  Väter  mit  
ihren Kindern am Freitag, den 
23.  Mai  2014.  Eine  Theater‐
aufführung,  gemeinsames 
Werken  und  gemütliches   
Beisammensein  standen  auf 
dem Programm. 

Bereits  Tage  zuvor  herrschte 
unter  den  Kindern  große   
Vorfreude, bis sie  ‐ ausgerüs‐
tet mit Hammer und Schere – 
mit  ihren  Papas  und  auch   
einigen  Geschwisterkindern 
endlich im Kindergarten waren. 

Die  Kinder  ha en  ein  Bild  und  ein 
Geschenk  vorbereitet  und  hießen 
ihre  Papas mit  einem  Lied  herzlich 
willkommen.  Danach  spielten  sie 
ihnen das Theaterstück: „Das kleine 
Ich  bin  Ich“,  nach  dem  gleichnami‐
gen Buch von Mira Lobe, vor. 

Gleich  darauf  machten  sich  die    
Vater‐Kind‐Teams im Werkraum mit 
dem Bau von Regenrasseln eifrig an  

 

 

 

 

 
die  Arbeit.  Da  galt  es  zuerst  eine 
ganze Menge  Nägel  in  eine  ca.  50 
cm  lange  Pappröhre  zu  schlagen. 
Dann  wurde    diese  mit  kleinen 
Steinchen gefüllt und die Öffnungen 
mit Holzscheiben verschlossen.  
Zuletzt  wurde  das  Werkstück  mit 
Klebefolie verziert. Väter und Kinder 
haben  fest  zusammengearbeitet, 
sodass  am  Ende  alle  ihre  fer ge   
Regenrassel präsen eren konnten. 

 

 

 

 
 

 

 
Zum  anschließenden  gemütlichen 
Beisammensein  nahmen  die  Väter 
und  Kinder  an  den  kleinen  Tischen 
im Gruppenraum Platz. Dort gab es 
ein  herrliches  Jausenbuffet  für  das 
die  Mü er  gesorgt  ha en  –         
SUPER!!!  (Großen  Dank  an  die 
„Zauberinnen“!) Nach  der  Stärkung 
trat  die  fröhliche  Schar  zu  fortge‐
schri ener Stunde den Heimweg an. 

© Agatha Mayrl 

Tolles  

Vogelschutzprojekt 

Viel Begeisterung , sowie  
einen hohen Zeit‐ und       
Arbeitsaufwand inves erte 
Karl Puelacher in den Bau von 
32 Vogelnistkästen für Blau‐, 
Tannen– und Schwanzmei‐
sen. Diese übergab er den 
Schulkindern der 3. und 4. 
Klasse der Volksschule 
Scheffau. Zum Nistkasten 
bekamen die Kinder eine  Befes gungsanleitung und wurden mit der Betreuung 
vertraut gemacht. Heimische Betriebe haben diese Ak on unterstützt, indem sie  
die Patenscha  für  einen oder mehrere Nistkästen übernahmen. 

Folgenden Firmen herzlichen Dank für die Unterstützung ! 

Bergbahn Scheffau am Wilden Kaiser, Tourismusverband Wilder Kaiser, Raiffeisenbank Söll‐Scheffau,  
Volksbank Filiale Scheffau, Hotel Kaiser in Tirol, Renault Peter Wolf  

© Karl Puelacher 
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Motorradtreffen des belgischen  

Auto – und Motorradclubs RAMCE 

Vom 28. bis   31. Mai 2014  fand die diesjährige Freund‐
scha srunde  des  königlichen  Auto‐  und Motorradclubs 
aus Eupen/Belgien bei uns in Scheffau sta . 

Rund 300 Motorradfahrer aus Belgien machten sich auf 
die weite Reise um  bei dieser Veranstaltung  teilzuneh‐
men. Bei den zwei großen gemeinsamen Ausfahrten leg‐
ten die Motorradfahrer über mehrere hundert Kilometer 
zurück.  Start und  Ziel dieser  Touren waren das  Festge‐
lände  des  Wiesenhofes  in  Scheffau.  Eine  Besich gung 
der Glasstadt Ra enberg, sowie eine gemeinsame Gon‐
delauffahrt  zum  Brandstadl,  um  unsere  Bergwelt  auch 
ganz  nah  zu  erleben,  gehörten  zum  Programm.  Höhe‐
punkt  des  jeweiligen  Tages waren  die  Abendveranstal‐
tungen  im Festzelt, wo die Gäste aus Belgien vom Wie‐
senhof Team bestens versorgt wurden. 

Am  Abschlussabend  waren  Vizebürgermeister  Georg 
Steiner,  Gemeindevorstand  Andreas  Höbarth,  Bezirks‐
hauptmann  Dr.  Chris an  Bidner,  Landtagsabgeordnete 
Dr. Be na Ellinger, Obmann Hans Adelsberger, Vorstand 
Gerhard Told, Ortsobmann Manfred Hautz, Honorarkon‐
sul  der Republik  Österreich Frederic C. Bourseaux Franz 
Josef van den Hirz und Clubpräsident Karl Heinz Falter 
als Ehrengäste vor Ort. 

 

 

3. Knöpferl – Harmonikatreffen 

Am Pfingstsonntag, den 08.  Juni 2014  fand erstmalig  in 
Scheffau  das  Interna onale  Knöpferl‐Harmonikatreffen 
sta . Bei   herrlichem Kaiserwe er fanden sich rund 700 
Freunde der steirischen Harmonika auf dem neugestalte‐
ten Vorplatz der Volkschule Scheffau ein.  Auch gelang es 
einen  neuen  Weltrekord  im  gemeinsamen  Musizieren 
aufzustellen.    129    Musiker  spielten  gemeinsam  das   
bekannte  Stück  „Die  Sterne  am  Himmel“  auf  ihrer 
„Steirischen“.  Eingeladen  dazu  haben  der  Knöpferl     
Musikverlag,  sowie  das  TVB  Ortsbüro  Scheffau.  Vom 
Fernsehsender Melodie‐TV wurde ein Videoclip gedreht 
der  demnächst  ausgestrahlt  wird,  und  auch  auf  dem  
Wilder Kaiser TV zu sehen sein wird. Für die gute S m‐
mung  sorgten unter anderem das Tiroler Echo und um 
das leibliche Wohl kümmerten sich in bewährter Manier 
die Scheffauer  Vereine.  

Am  Pfingstmontag,  den  09.  Juni  2014  waren  ver‐
schiedenste  Musikgruppen  auf  der  Walleralm  und 
Stöfflhü e zu Gange und begeisterten die zu hunderten 
gekommenen  Zuhörer.  An  einer  Wiederholung  2015 
wird bereits gearbeitet. 

 

 

 

 

 

 

© TVB Wilder Kaiser 

© TVB Wilder Kaiser 
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Feuerwehrak onstage  
in der Volksschule und im Kindergarten 

Mit  einem  abwechslungsreichen  Programm  wurde  
unseren  Kindergartenkindern  und  Volksschülern  das 
Feuerwehrleben näher gebracht.  

Der  Ak onstag  für  die  Volksschüler  fand  am 
19.05.2014  sta  und wurde mit einem Evakuierungs‐
alarm  begonnen.  Nachher  erfolgte  ein  Referat  von       
4 Volksschülern zum Thema „Tanklöschfahrzeug“, dass 
so  manchen  „Feuerwehrler“  ins  Staunen  versetzte, 
was  die  Kinder  von  diesem  Fahrzeug  zu  berichten 
wussten. Weiteres ging es zum Zielspritzen, Berge‐ und 
Feuerlöschervorführung  und  einer  Ausfahrt  mit  den 
Feuerwehrfahrzeugen.  Nach  diesem  intensiven  Pro‐
gramm wurden die  Schüler und  Lehrerinnen  von uns 
noch zur verdienten Jause mit Grillwürstl und Getränke 
eingeladen. 

Am  28.05.2014  wurden  auch  die  Kindergartenkinder 
von  uns  besucht  und  dabei  unsere  Einsatzfahrzeuge 
vorgestellt.  Eine  Ausfahrt mit  Einsatz  von  „tatütata“ 
und Blaulicht dur e selbstverständlich nicht fehlen. 

 

Feuerwehr erhält Zuwachs 

Anfang Mai konnte mit der Ausbildung von vier jungen 
Scheffauer Burschen begonnen werden und  somit  ist 
ein erster  Schri   zur Verjüngung und Mannscha ser‐
weiterung  getan.  Mit  vollem  Elan  und  Begeisterung 
sind Philipp Tomasi, Christoph  Feger,  Johannes Horn‐
gacher und Daniel Exenberger (im Bild von links) in die  
Ausbildung  gestartet.  Auch  die  bestehende  Mann‐
scha   freut  sich  über  den  Zuwachs  und  ist  ebenso     
voll mo viert  dem Nachwuchs  ein  interessantes  und      
praxisbezogenes Feuerwehrwissen beizubringen. 

Albin Widmann – Schriftführer der FF Scheffau 

 

© Fotos Feuerwehr Scheffau 
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© Raiffeisenbank Söll‐Scheffau 

Scheffauer Theaterverein spendete              
für den Sozialtopf 

Der  Scheffauer  Theaterverein  konnte  für  die                 
Vorstellungen  im  Jahr 2013  ca. 940  Eintri e  verzeich‐
nen. Von den rund 940 Eintri en spendete das Theater       
jeweils 1,‐‐  Euro an den Sozialtopf Scheffau. 
Der   Theaterverein  rundete den Betrag auf und über‐
reichte schließlich einen Scheck über 1.000,‐‐ Euro. 

Bürgermeister Rupert Soder und Pfarrassisten n Clau‐
dia Turner bedankten sich für die großar ge Unterstüt‐
zung. 

4. Vereinsmeister‐
scha  der Sportkle er‐
gruppe Söll‐Scheffau 
 

Am  Samstag,  24.  Mai  2014 
fand heuer bereits die 4. Ver‐
einsmeisterscha   der  Sport‐
kle ergruppe Söll‐Scheffau  in 
der  Hauptschule  Söll  sta .   
32  Kinder  im  Alter  von  7  bis 
14  Jahren zeigten  ihr Können 
an den Kle erwänden. 
 
 

Herzlichen Dank an die Sponsoren GRAWE Sojer Leo ‐ 
Tel. 0664‐7979930, Sport Brosig – Kiefersfelden und  
Raiffeisenbank Söll‐Scheffau, sowie allen Helfern, die 
wesentlich zum Gelingen dieser tollen Veranstaltung  
beigetragen haben. 

 

Raiffeisenbank Söll‐Scheffau fördert den 
Gesundheits‐ und Sozialsprengel  
Söllandl 

Der Gesundheits‐  und  Sozialsprengel  Söllandl  ist  eine 
unverzichtbare Ins tu on in der Region. Aus Anlass des 
20‐jährigen  Bestehens  dieser  wich gen  Einrichtung 
überreichte  die  Raiffeisenbank  Söll‐Scheffau  einen      
Förderbetrag  in  der  Höhe  von  1.500  Euro.  „Die             
Raiffeisenbank  Söll‐Scheffau  unterstützt  seit  ihrer     
Gründung den Sozialbereich, sowie Kultur, Bildung und 
Sport  in  unserer  Heimat“,  so  die  Geschä sleiter 
Richard  Perterer  und    Peter  Feiersinger.  „Wir  wirt‐
scha en aus der Region, für die Region. Dabei setzen wir 
die uns   anvertrauten Gelder in Form von Krediten und 
Darlehen  vor Ort Nutzen  s end  ein.  Aus  unseren  er‐
wirtscha eten  Erträgen  fördern  wir  die  Gemeinscha . 
Gerade  der  Gesundheits‐  und  Sozialsprengel  Söllandl 
liegt uns mit  seiner wich gen Arbeit  für die Allgemein‐
heit ganz      besonders am Herzen!“ 

 

Im Bild  von  links Geschä sleiter Richard Perterer,  Sprengelobmann 
Josef  Zo ,  Kassier  Thomas  Einwaller,  sowie  Geschä sleiter  Peter 
Feiersinger bei der Scheckübergabe. 

 

 

© Andreas Höbarth 

© Karin Soder 



 12 

 

 

Sport– und Vereinsnachrichten 

20 Jahre Gesundheits– und Sozialsprengel 

Söllandl 
 

Der  Gesundheits‐  und  Sozialsprengel  Söllandl  feierte 
sein  20‐jähriges Bestehen mit  einer  Festwoche  zu  der 
die gesamte Bevölkerung der  Sprengelgemeinden  Söll, 
Scheffau, Ellmau und Going herzlich eingeladen war. 
Obmann  Josef  Zo   dur e  bei  den  Veranstaltungen  in 
den Sprengelgemeinden zahlreiche Besucher begrüßen.  

Gestartet wurde am 1. April 2014 in Scheffau mit einem    
Vortrag des Physiotherapeuten Roman JAHODA . In der 
Aula  der  Volksschule  referierte  er  sachkundig  zum   
Thema  „Starker  Rücken  –  Präven on  im  Alltag  und  
Leistungssteigerung  im  Sport  vor  interessiertem       
Publikum. 

Am Mi woch 2. April 2014 beanspruchte Sepp Kahn die 
Lachmuskeln  der  Zuhörer  zum Mo o  „Äpfelpatz  und 
saure  Wurst  –  Tipps  und  Tricks  für  ein  bi ersüßes     
Leben“  im  voll  besetzten  Dorfsaal  von  Going.              
Musikalisch  umrahmt  wurde  dieser  Abend  vom  Duo 
„Heidi und Wast“. 

In Ellmau  folgten am Donnerstag, 3. April 2014  in der 
Aula  der  Volksschule  viele  Interessierte  gebannt  den 
Ausführungen  von  Frau  Marianne  Hengl,  Obfrau  des 
Vereines  RollOn  Austria‐  „Wir  sind  behindert“.  Sie     
erzählte  von  ihrem  berührenden,  spannenden, wich ‐
gen Leben. 

Bei  allen  drei  Veranstaltungen  wurden  die  Besucher 
anschließend  von  den  jeweiligen  Ortsbäuerinnen  mit 
delikaten Imbissen verwöhnt. 

Am  Samstag  5.  April  lud  der  Sprengel  zum  festlichen 
Abschluss  dieser  Jubiläumswoche.  Bei  der  feierlich    
gestalteten Messe  in  der  Pfarrkirche  Söll  fand  Pfarrer 
Josef  Goßner  treffende  Worte  für  das  von  der            
Bevölkerung  wertgeschätzte  Wirken  des  gesamten 
Sprengelteams.  Mitglieder  des  Vereinsausschusses,  
sowie  Kirchenchor  und  Landesmusikschule  Söllandl  
trugen zur festlichen Umrahmung bei.  

Beim  anschließenden  Festakt  im  voll  besetzten  Saal 
vom  Gasthof  Post  konnten  Obmann  Josef  Zo   und             
Geschä sführerin Barbara Hauser die komple e   
Sprengelfamilie sowie zahlreiche Besucher begrüßen.  
 

In  feierlichem  Rahmen  wurde  allen  bisherigen  Aus‐
schussmitgliedern  für  ihr  ehrenamtliches  Wirken  ge‐
dankt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für das leibliche Wohl der Besucher sorgten die  

jeweiligen Ortsbäuerinnen 

Physiotherapeut Roman JAHODA 
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Besonders geehrt wurde Herr Johann Simonini mit der 
Ernennung  zum  Ehrenobmann  des  Gesundheits‐  und 
Sozialsprengels.  Als  Gründungsobmann  und  mit        
seinem  umsich gen  Wirken  während  seiner                
14‐jährigen  Tä gkeit  als  Obmann  hat  er maßgeblich 
zum heu gen Bestand des Sprengels beigetragen.  

Weiterer  Dank  erging  an  jene  Ausschussmitglieder 
welche  bereits  seit  Beginn  dabei  sind  und  wertvolle 
unentgeltliche Arbeit geleistet haben: 
Obmann‐Stv.  Horngacher  Resi,    Jakob  Zo   als       
Sprengelredakteur,  Pfarrer  Josef  Goßner  als         
Sprengelpfarrer  sowie  Bgm.  Johann  Eisenmann 
(krankheitsbedingt abwesend) 

Aus  den  Reihen  des  Pflege‐  und  Betreuungsteams 
konnte  für 20‐jährige  Treue    gedankt werden:   DGKS 
Grienke Veronika,  seit Beginn die pfl. Aufsicht,  sowie 
den  Betreuerinnen  Gruber  Anni,  Sojer  Burgi,           
Horngacher Franzi und Graber Uschi . 

Nach  Ausführungen  von  GF  Hauser  Barbara  zum      
Angebot  „Essen  auf  Rädern“,  das  ebenfalls  seit           
20  Jahren  von  der  Bevölkerung  in  Anspruch  genom‐
men wird, wurde Mayr Fritz für 20 Jahre Essen‐Fahrer 
herzlichst gedankt. 

Für  die  Mitglieder  des  Seniorentanzes,  die  neben    
einem  schmissigen  Popensemple  zur  Gestaltung  des 
Festaktes  beitrugen,  wurden  herzliche  Worte  in       
Gedich orm von GF Hauser Barbara vorgetragen. 

Bgm. Soder Rupert, Bgm. Manzl Nikolaus, sowie  
Obmann‐Stv. Horngacher Resi dankten mit treffenden 
Worten allen Personen die zum guten Wirken des 
Sprengels beigetragen haben.   

 

Herr Johann Simonini wurde zum Ehrenobmann des 

Gesundheits– und Sozialsprengels ernannt 

Abschließende Worte von  Bgm. Rupert Soder 
© Fotos Gesundheits– und Sozialsprengel Söllandl 

Danksagung für langjährige Mitarbeit 
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1894  fand  in Manha an  die  erste 

öffentliche  Filmvorführung  sta . 

1926  der  erste  Tonfilm.  110  Jahre 

später,  im  Jahre  2004  wurde  die 

erste Leinwand für das Sommerkino 

in  Scheffau  aufgestellt.    Mit  Hilfe 

des  Medienzentrums  in  Innsbruck 

kann auf eine sehr einfache Art und 

Weise das Kino  sozusagen  ins Dorf 

geliefert  werden.  Verschiedenste 

Plätze  wurden  ausprobiert:  vor 

dem  Pavillon,  im  Pavillon,  auf  der 

Wiese  neben  dem  Gemeindehaus 

bis zum Kirchplatz, der sich als idea‐

ler  Vorführungsort  bespielen  lässt. 

Waren  we ertechnische  Kapriolen 

zu  erwarten,  hat  sich  der  Theater‐

stadl als Regenvariante etabliert.  

Viele    helfende  Hände  waren  im‐

mer zur Stelle, sei es um Liegestüh‐

le  (gesponsert und unterstützt  von 

der  Bergbahn  Scheffau  und  dem 

Hotel  Kaiser)  aufzustellen,  Kabel, 

Leinwand oder sons ges zu schlep‐

pen.  Getränke  und  Knabbereien 

wurden,  mit  großem  Dank  an  die 

Scheffauer Landjugend, sofort orga‐

nisiert,  um  dem  Kinovergnügen 

rich g  zu  frönen. Begeistert mitge‐

tragen  ha e  diese  ersten  cineas ‐

schen Blüten  in Scheffau die dama‐

lige  Erwachsenenschule,  geleitet 

von Wolf Ralser. Mit all seinem kul‐

turellem  Engagement,  soll  er  zwi‐

schen  diesen  Zeilen  nochmals  her‐

vorblitzen.  Eine  kleine  Gedenkse‐

kunde  an  seine  unverwechselbare 

Art,  wenn  hohe  Gewi erwolken 

sich  türmten,  er  aber  ganz  zuver‐

sichtlich  nickend  meinte,  „da 

kommt nix!“. Und es war so.  

Weiter  zurück  zum  Ursprung:      

Erinnerung  an  eines  der  ersten    

Gespräche       mit      Bürgermeister 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rupert  Soder.  Anfänglich  etwas 

skep sch,  ja  ob  denn  das  auch   

etwas  für  die  Gäste  sei  …  ist  er   

inzwischen auch zu einem  häufigen 

Kinobesucher  geworden.  Denn  es 

war  von Anfang  an unser Wunsch, 

dass  das  Scheffauer  Sommerkino 

alle gleichermaßen  begeistern soll‐

te,  Einheimische und Gäste. Unbe‐

dingt erwähnenswert das Kulturre‐

ferat  Scheffau,  mit  Wolf  Ralser, 

dann Andreas Steiner und  jetzt mit 

Andreas  Höbarth  in  der  leitenden 

Posi on  des  Obmannes,  und  ein 

wich ges  Auge  für  finanzielle  Be‐

lange  obliegt  Renate  Aschenwald. 

Dafür bin ich sehr dankbar.  

Die  Idee wurde  geboren  aus  einer 

persönlichen  Leidenscha   für  das 

Kino  und wurde  angespornt  durch 

andere  Veranstaltungsorte  (z.B. 

unvergleichlich  die  Sommerkinos 

am  Zürichsee  oder  im  Innsbrucker 

Zeughaus),  die  einen  fantas schen 

Rahmen mit speziellen Filmen kom‐

binierten. Die Aufgabe, die wir uns 

gestellt  ha en,  war  nur  europäi‐

sche  Filme  zu  zeigen,  und  das  ist 

uns bis heute auch gelungen. 

 

 

 

 

 

 

 
Der Erfolg gibt uns recht, besonders 

freuen wir  uns  an  lauen  Abenden, 

wenn  kein  Liegestuhl,  keine  Bank 

mehr  frei  ist,  alle  Decken  ver‐

braucht sind und der Kirchplatz bis 

zum Bersten voll ist. – Danke sagen 

möchten wir auch allen  Sponsoren 

(Wilder  Kaiser,  Raiffeisenbank  Söll‐

Scheffau,  Gerberei  Trenkwalder) 

und ganz besonders meinem Mann 

Kurt  Höretzeder,  der  das 

Sommerkino    von  Beginn  an 

gedanklich,  graphisch  und 

schöpferisch  mit  begleitet  und 

unterstützt  hat.  Denn  was  nützt 

alles  Engagement,  alle  noch  so 

guten  Ideen,  wenn  keiner  etwas 

davon weiß. Es muss natürlich nach 

außen getragen werden.  In diesem 

Sinne,  sage  ich  danke  an  alle 

Beteiligten,  Freunde  &  Liebhaber 

des  Sommerkinos  in  Scheffau. 

Möge  es  weiter  wachsen  und 

gedeihen,  und  für  gesprächs‐

füllende, freudvolle Abende sorgen. 

Maria Höretzeder‐Gintsberg 

© Foto Sommerkino 2009 ‐ Wolf Ralser 

10 Jahre Sommerkino Scheffau 
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Das  Scheffauer  Sommerkino  feiert  sein  10  jähriges  Jubiläum.  Für  diesen  besonderen  Anlass  haben  wir  im         

heurigen Jahr fünf europäische Filme ausgesucht. Unser spezielles „Filmzuckerl“ ist die Saisonkarte:  

5 Filme € 30,‐  Eintri  / Eintri  Einzelpreis € 8,‐. 

Tag / Veranstaltungsort  Film  Kurzbeschreibung 

Samstag, 28. Juni 2014 

19:30 Uhr 

Theaterstadl 

Tom & Hacke  Ein Abenteuerfilm für Groß und Klein, einer an „Tom 

Sawyer und Huckleberry Finn“ angelehnten Geschichte 

einer Freundscha  zweier Jungen in Bayern. 

Freitag, 18. Juli 2014 

21:30 Uhr 

Kirchplatz (bei Schlechtwe er 

im Theaterstadl) 

Paule e  Eine amüsant, rasant inszenierte französische Krimi‐

komödie, die kein Auge trocken lässt. 

Freitag, 25. Juli 2014 

21:30 Uhr 

Kirchplatz (bei Schlechtwe er 

im Theaterstadl) 

Das höchste Gebot  Ein fantas scher italienischer Thriller (Nominierungen 

zum Europäischen Filmpreis 2013, als bester europäi‐

scher Film, für die beste Regie und das beste Drehbuch), 

der teilweise auch in Wien gedreht wurde. 

Freitag, 01. August 2014 

21:30 Uhr  

Kirchplatz (bei Schlechtwe er 

im Theaterstadl) 

Und Äktschn  Hintersinnige Komödie von und mit Gerhard Polt, dem 

bekannten bayrischen Kabare sten, über einen       

Amateurfilmer in der bayerischen Provinz. 

Freitag, 08. August 2014 

21:30 Uhr 

Kirchplatz (bei Schlechtwe er 

im Theaterstadl) 

Das finstere Tal  Furiose Mischung aus Drama und Western über  einen 

Fremden, der in ein abgeschiedenes Alpendorf kommt, 

mit Tobias More  in einer der Hauptrollen. 

 

 

MARKUS KOSCHUH:   

aberwitzig, wortgewal g, geistreich ‐ und  
vor allem: RUNDUMERNEUERT 

Am 27.9.2014 im Scheffauer  
Theaterstadl 

SCHWARZMALEN 
(laut "Krone" tri  er damit "souverän ins Schwarze", 
laut "ORF" ist das Programm "aktuell, humorvoll, und 

zeitkri sch") 

 
© Markus Koschuh 
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Wo ist was los? ‐ Veranstaltungen 

 

Tag  Datum  Beginn  Veranstaltung  Veranstaltungsort 

Do  19.06.2014  08:30  Fronleichnamsprozession  Pfarrkirche Scheffau 

Do  19.06.2014  20:00  Platzkonzert der Bundesmusikkapelle Scheffau  Musikpavillon Scheffau 

Sa  21.06.2014  18:00  Feuer am Berg auf dem Brandstadl  Brandstadl Scheffau 

Di  24.06.2014  19:00  Patrozinium und Pfarrfest  Pfarrhof Scheffau 

Do  26.06.2014  19:30  Konzert der Big Band Oberndorf  Musikpavillon Scheffau 

Sa  28.06.2014  19:30  Sommerkino  Theaterstadl 

So  29.06.2014  08:30  Herz‐Jesu‐Prozession  Pfarrkirche Scheffau 

Do  03.07.2014  20:00  Platzkonzert der Bundesmusikkapelle Scheffau  Musikpavillon Scheffau 

Do  10.07.2014  20:00  Sonderkonzert „Melodien der Heimat“  Musikpavillon Scheffau 

Sa  12.07.2014  16:00  Scheffauer Kaiserfest  Musikpavillon + Kirchplatz 

Do  17.07.2014  19:30  Scheffauer Dorfabend  Musikpavillon Scheffau 

Fr  18.07.2014  21:30  Sommerkino  Kirchplatz/ 

Schlechtwe er: Theaterstadl 

Do  24.07.2014  19:30  Scheffauer Dorfabend  Musikpavillon Scheffau 

Fr  25.07.2014  21:30  Sommerkino  Kirchplatz/ 

Schlechtwe er: Theaterstadl 

Do  31.07.2014  19:30  Scheffauer Dorfabend  Musikpavillon Scheffau 

Fr  01.08.2014  21:30  Sommerkino  Kirchplatz/ 

Schlechtwe er: Theaterstadl 

Do  07.08.2014  19:30  Scheffauer Dorfabend  Musikpavillon Scheffau 

Fr  08.08.2014  21:30  Sommerkino  Kirchplatz/ 

Schlechtwe er: Theaterstadl 

Do  14.08.2014  19:30  Scheffauer Dorfabend  Musikpavillon Scheffau 

Fr  15.08.2014  08:30  Maria Himmelfahrt  Pfarrkirche Scheffau 

So  17.08.2014  10:00  Bergmesse am Treffauer  Treffauer/Kaisergebirge 

Do  21.08.2014  19:30  Scheffauer Dorfabend  Musikpavillon Scheffau 

Do  28.08.2014  19:30  Scheffauer Dorfabend  Musikpavillon Scheffau 

Do  04.09.2014  19:30  Scheffauer Dorfabend  Musikpavillon Scheffau 

So  07.09.2014  10:00  Bergmesse Brandstadl  Brandstadl Gipfelkreuz 

Do  11.09.2014  19:30  Scheffauer Dorfabend  Musikpavillon Scheffau 

So  14.09.2014  11:00  Scheffauer Almwandertag  Kaisergebirge Scheffau 

Veranstaltungskalender (19.06.2014 bis 14.09.2014) 
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